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Änderungsantrag zu WP-01-K1

Von Zeile 289 bis 292:
Planungssicherheit entscheidend: dass wir dabei bleiben, ab 2035 nur noch klimafreundliche

Antriebe neu zuzulassen. Die konkreten Ziele der EU-Flottengrenzwerteverordnung unterstützen

wir und lehnen eine Abschwächung ab.Wir unterstützen die EU-

Flottengrenzwerteverordnung mit ihren Zielen für die CO2-Reduktion für das Jahr

2025, 2030 und 2035 und lehnen eine Änderung des Gesetzes ab.

. Mögliche Strafzahlungen sollen gegebenenfalls gestreckt und für den Hochlauf der 

weitere Antragsteller*innen

Rosa Domm (KV Hamburg-Wandsbek); Jutta Paulus (KV Neustadt-Weinstraße); Nelly Waldeck (KV

Kiel); Anna Cavazzini (KV Chemnitz); Philipp Bruck (KV Bremen Links der Weser (LdW); Rüdiger

Tonojan (KV Emmendingen); Lisa Badum (KV Forchheim); Mersad Rekic (KV Stuttgart); Kathrin

Henneberger (KV Mönchengladbach); Santiago Rodriguez Salgado (KV Berlin-Treptow/Köpenick);

Johannes Mihram (KV Berlin-Mitte); Anette Vogt (KV Stuttgart); Catherine Kern (KV Hohenlohe);

Jonathan Philip Aus (KV Berlin-Neukölln); Luke Haywood (KV Potsdam); Lilli Hampeter (KV

Düsseldorf); Stephanie Aeffner (KV Pforzheim und Enzkreis); Tim Bühler (KV Stuttgart); Lisa Dorff

(KV Rastatt/Baden-Baden); sowie 47 weitere Antragsteller*innen, die online auf Antragsgrün

eingesehen werden können.

WP-01-K1-290-3


	In die Zukunft wachsen – ökologisch und ökonomisch
	Änderungsantrag zu WP-01-K1
	Von Zeile 289 bis 292:

	weitere Antragsteller*innen


